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Schulſtatiſtik
znigliche Regierung in Merſeburg hat die KreisDie nigk alinſpet ionen um Beantwortung fol

Fragen erſucht 1 Welches iſt die Anzahl der Volks
endänder nach der Oſteraufnahme d J 2 Wo find die
hultieſchulen 3 Wo finden ſich überfüllte Schulklaſſen
halbag Kr 3 ſind auch die in einer Klaſſe befindlichen

tufen zahlenmäßig anzugeben

Der Regierungspräſident Frhr von der Rede der mit
m 1 Juli in den Ruheſtand tritt hatte anfänglich die
dem ht ſich in Dresden niederzulaſſen Jetzt hat ſich wie
Wyhlt wird Frhr v d Recke entſchloſſen in Merſeburg zu
eiben und ſich dort anzukaufen

Der Neue Akademiſche Freibund der gegenwärtig in
fr antfurt tagt hat als Ort der nächſtjährigen Tagung Halle
jeſtimmtden Halleſcher Gewerbefleiß im Ausland Am 26 April
ine von der Firma Arnold Troitzſch SpezialHaus für
reppiche Dekorationen und Jnnen Einrichtungen eine
größere Sendung von Dekorationen Decken Teppichen uſw
ach Yokohama Dieſer Auftrag wurde auf Grund einer An

re in einer Deutſchen Zeitſchrift erteilt Ferner ging am
leichen Tage von der Firma eine größere Sendung nach

Chile abß Goldene Hochzeit Der Buchdrucker Jnvalide Eduard

zernhardt ſche Ehepaar Glauchaerſtraße 5 wohnhaft
nd beide noch rüſtig beging am r das Feſt der
goldenen Hochzeit Die kirchliche Einſegnung fand
n der Glauchaſchen Kirche durch Herrn Paſtor Unger ſtatt
Zei dieſer Gelegenheit wurde dem Jubelpaare außer dem
Kaiſerlichen Geſchenk noch eine Ehejubiläumsbibel des Ge
meinde Kirchenrates überreicht Der Jubelbräutigam war
ange Jahre hindurch in der Waiſenhaus Buchdruckerei

tätig

Für Markenſammler Die amerikaniſche Poſtverwal
tung bereitet anläßlich der Alaska YukonPacificAus
tellung in Seattle Waſhington eine Serie von Aus
tellungsmarken vor Sie erhalten dieſelbe Größe und
rechtecktge Geſtalt wie die Jamestowner Ausſtellungs Gedächtnismarken und tragen die Jnſchrift Alaska Huron

Pacific 1909 und in einem Kreiſe das Bild eines See
hundes auf einem Eisberge Die Ausgabe der Marken er
folgt am 1 Juli dem Tage der Eröffnung der Ausſtellung

Leichenlandung Am 26 d nachmittags gegen 244 Uhr
wurde unterhalb der Peißnitzbrücke eine männliche Leiche gelandet
die nach dem vorgeſchrittenen Verweſungsprozeß 5 Wochen im
Waſſer gelegen hatte Die Leiche iſt die eines kräftigen 1,70 m
grgßen Mannes im Alter von etwa 50 Jahren mit dunkelblondem
Haar graumeliertem Schnurrbart mit Fliege Der linke Fuß und
das linke Schienenbein ſind mit Bindfaden umwickelt Der
Fremde iſt mit braunem Winterüberzieher geſtreifter Hoſe dunk
ler Weſte grauer Unterhoſe zwei ſchwarz und weiß geſtreiften
Hemden Ledergurt blauen Strümpfen und zwar einem wollenen
und einem baumwollenen ſowie Schnürſchuhen bekleidet Vermut
lich handelt es ſich um die Leiche des ſeit dem 24 März ver
nißten Eiſendrehers Paul Moſer in Leipzig Plagwitz
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Vereins und Versammlungsnachrichten
LehrerSterbekaſſe zu Halle a S Die ordentliche Mitglieder

verſammlung wurde im Evangeliſchen Vereinshauſe abgehalten
Die Zahl der Mitglieder iſt auf 355 am Jahresſchluſſe angewachſen
Durch den Tod verlor der Verein 9 Mitglieder zu deren Ehren
ſich die Anweſenden von den Plätzen erhoben An Stelle des bis
herigen Amlageverfahrens iſt mit dem neuen Geſchäftsjahre die
Entrichtung eines feſtſtehenden Jahresbeitrages von 6 Mk ge
treten Die Einnahme betrug 3678,40 Mk die Ausgabe 3581,20
Mark mithin der Barbeſtand 97,20 Mk Das Geſamtvermögen
iſt auf 14721,20 Mk angewachſen Die Kaſſe iſt zweifellos die
villigſte ihrer Art und wird deshalb allen ihr noch fernſtehenden
Halleſchen Lehrern in deren eigenſtem Jntereſſe dringend
empfohlen Die Vorſtandswahl ergab einſtimmige Wiederwahl
der Herren Trebſt als Vorſ Poppe als Schriftf Schönfeld als
gaſſenführer Schnur und M Zenker als Beiſitzer Auch die
Jaſſenreviſoren Herren E Schröter Thielicke und Leonhardt wur
den wiedergewählt

Mittlere Reichs Poſt und Telegraphenbeamte Eine kürzlich
gehaltene außerordentliche Sitzung war ſehr gut beſucht Nach
Erledigung des geſchäftlichen Teiles wurde der Verlauf des erſten
Bern Beamtentages in Berlin an der Hand des ſtenographiſchen

i ls eingehend beſprochen Unter dem einmütigen Beifall der
erſammlung ſtellte der Vorſitzende feſt daß der Verband der mitt
eren Poſt und Telegraphenbeamten an dieſer Verſammlung ſich
n beteiligt habe An ſich haben naturgemäß an dem Zu
andekommen der Reichsfinanzreform die Reichsbeamten das leb
gafteſte Jntereſſe Sie hoffen aber daß die Parteien des deutſchen
n hotages ſchon in nächſter Zeit das ſchwierige Werk vollenden
o damit auch die ſeit 1907 in Ausſicht geſtellte Regelung der
S n der Reichsbeamten vornehmen werden Die begründete
ſind n gogruppe zählt bereits 40 Teilnehmer Am Donnerstag

wiederum eine Sitzung ſtatt Der wichtigen Tagesordnung
Miſprechend muß vollzähliger Beſuch erwartet werden
beamte igverein Halle des Deutſchen Gruhen und Fabrik
So en Perbandes Die nächſte Monatsverſammlung findet
n niag den 2 Mai d J im Ratskeller ſtatt Zur Verhand

di W ſtehen die außergeſchäftlichen Angelegenheiten des am 20
s 23 Mai d J hier ſtattfindenden 13 Delegiertentages

die isverein Halle im Verbande Deutſcher Vureaubeamten
m dentliche Jahreshauptverſammlung findet Sonnabend den

der Gei d J in Sergels Wein und Bierhaus ſtatt Es wird
and Häfts und Kaſſenbericht erſtattet ſowie Wahlen von Vor

oösmitgliedern Kaſſenprüfern uſw vorgenommen
im d Sängerbhund an der Saale hielt am Sonntag nachmittag
Vorji atskeller ſeine diesjährige Generalverſammlung ab Der
Wenn ere Herr Stempelfabrikant Pfautſch Halle begrüßte die
Lied eter der angeſchloſſenen Vereine die Handwerkermeiſter

ertafel erfreute ſie mit Geſang zweier Volkslieder Nach dem

n

in aſſen Elektrivitätswerken
Uostallatlonsgosehäften erhäaltile

Auergesellschaft
Berlin O 17

Jahresbericht zählt der Bund in 5 Städten 12 Vereine mit 377
l Sängern Neu hinzugetreten iſt der Männergeſangverein Witten
berg ausgeſchieden der Männergeſangverein Cönnern Nach dem
Kaſſenbericht iſt ein Beſtand von 251 Mk vorhanden Man be
ſchloß den diesjährigen Sängertag in Cöthen abzuhalten Jn den
Vorſtand wurden gewählt die Herren Dekorateur O Frenkel als
ſtellvertr Vorſitzender und Schneidermeiſter Theodor Blume als
Feſtordner

Schützenbund Den Schluß des befriedigend verlaufenen
26 Stiftungsfeſtes des Halleſchen Schützenbundes worüber wir teil
weiſe ſchon berichtet haben bildete ein Feſtmahl mit anſchließendem
Ball im Hotel Kaiſer Wilhelm bei Mitglied Kamerad Rahne
Küche und Keller lieferten wie nicht anders zu erwarten aus
gezeichnete Genüſſe Während der Tafel wurden nach einer An
ſprache des Hauptmanns Herrn Steinmetzmeiſter Emil Schober ſen
7 Mitglieder die dem Bunde ununterbrochen 25 Jahre hindurch
angehören ausgezeichnet indem ſie eine künſtleriſch ausgeſtattete
Medaille erhielten Von den Jubilaren waren anweſend die
Herren Ed Kobert Dr Rummel C Giertzſch und A Hoffmann

Während der
Reisezeit

usbermitteln wir auf Wunsch

unseren Abonnenten die
Saale Zeitung

nach allen Orten des Jn und Auslandes
e und zwar durch Nachſendung unter Streif

vansd oder durch Poſtüberweiſungs
u ſoweit letztere zuläſſig iſt Jedenfalls
e wählen wir wenn nicht beſondere Wünſche
h veöorliegen die billigſte Beförderung

weiſe

S Für tägliche VNachſendung eines abon
e nierten Exemplares unter Streifband
e berechnen wir
e a nach Orten innerbalb Deutſchlands und
S Heſterreich Ungarns p Woche 50 Pf
S b nach dem Auslande p Woche 80 Pf
e Bei Poſtüberweiſungen berechnen

wir für jeden Monat oder einen Teil
S desſelben 40 Pfg

t F Bei Auftragserteilung bitten wir
e F die in Betracht kommenden Speſen

J der Kürze halber in bar oder
o Briefmarken beizufügen

belonders zu beachten ditlen wir folLendes

Die Rückkunft nach Halle ader Vev
Ie gung des Aufenthaltsortes bitten wir
ſtets uns direkt nicht dem Poſtamte

mitzuteilen
Beſchwerden über VNichteintreffen der

Zeitung ſind dem Poſtamt des jeweiligen
Aufenthaltsortes zu unterbreiten Direkt C
bei der Poſt aufgegebene Abonnements 9

ſind bei einem Wechſel des Aufenthalts
ortes auch bei dem Poſtamt umzHh

beſtellen Seea eAbonnements Abteilung der d 3 l
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Pfälzer Schießgraben Es ſei darauf hingewieſen daß auch
in dieſem Jahre wieder jeden Abend die beliebt gewordenen Abend
konzerte bei günſtigem Wetter ſtattfinden

Die Krieger Sanitäts Kolonne vom Roten Kreuz zu Halle
begann ihre diesjährigen Geländeübungen mit einer Marſchübung
am Sonntag den 25 April Die Uebung nahm ihren Anfang an
der Knochenmühle und ging über Dölau Lieskau und Rietleben
nach Halle zurück Bei einem Rendezvous wurden Erfriſchungen
gereicht die von zwei edlen Spendern geſtiftet worden waren

Die Oberfechtſchule Nr 52 der Deutſchen Kriegerfecht Anſtalt
veranſtaltet am Sonnabend den 1 Mai von abends 8 Uhr ab im
kleinen Saale der Thalia Feſtſäle für die Mitglieder und deren
Angehörige ein Kränzchen mit freier Nacht Vorträge uſw ver
ſprechen einen genußreichen Abend Abzeichen ſind anzulegen Der
Zutritt iſt frei jedoch nur gegen Einlaßkarte geſtattet ſelbige ſind
zu haben bei den Kameraden Schäfer Harz 28 Töpfer Berliner
ſtraße 7 Preißer Schimmelſtr 20 Rackwitz Bernburgerſtr 16
Voigt Gr Steinſtr 19 Klauder Ackerſtr jetzige Humboldt
ſtraße 4 I

Der Stenotachygr Damenzirkel zu Halle a S hielt am
Donnerstag den 22 April ſeine diesjährige außerordentliche
Generalverſammlung im Vereinslokal Café Pudmentzky ab
Jn den Vorſtand wurden gewählt als 1 Vorſitzende Fräulein
Eliſe Claude als Schriftführerin Frl Elſe Gierſch als
Kaſſiererin Frl Ella Thiel als Archivarin Frl Marie
Kellner
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Der Dentſch Oeſterreichiſche Alpenverein

Sektion Halle ahielt geſtern im Reichshof ſeine Monatsverſammlung ab
Nach Erledigung eingegangener Schriftſtücke hielt Herr
Dr Eichinger München ſeinen Projektionsvortrag
Sommertage im Oberengadin Die Auf

nahmen waren unentgeltlich von der Firma Voigtländer u
Sohn in Braunſchweig zur Verfügung geſtellt worden
Redner führte die zahlreich erſchienenen Mitglieder nach
dem ſchön gelegenen Oberengadin Ueber die wildroman
tiſchen Schluchten der Flüſſe und Bäche dget die Eiſenbahn
die in zahlreichen Kehrtunnels allmählich die Höhen er
klimmt Ueber die wildbrauſenden Bäche führen kunſtvoll
angelegte Brücken eine ſolche weiſt eine Höhe von 130
Meter und eine Breite von 65 Meter auf Wir erblicken
den majeſtätiſchen König der Berge den Bernina mit
ſeinen gewaltigen Schnee und Eisfeldern Am Eingange
des Oberengadin liegt Pontreſina das ſich durch einen
bedeutenden Touriſtenverkehr auszeichnet Einſt ein lecken
mit einfachen Häuschen iſt jetzt der Ort zu einer Hotelſtadt
erſten Ranges angewachſen Eine Poſt führt die Reiſen
den weiter hinein ins Land doch heuer wird eine elektriſche
Bahn r eſtellt werden

Wir paſſieren den gewaltigen Roſſetſchgletſcher und
Modderatſchgletſcher und ruhen in der Diabolezzahütte ein
wenig aus um dann die Reiſe nach St Moritz fort
zuſetzen Die Stadt St Moritz liegt 1840 Meter hoch in
einer Höhe die ſonſt nur einſame Hütten aufweiſt Hier
herrſcht ein Großſtadtbetrieb mit Millionen im Umſatz
Unzählige Bogenlampen Tramway Kolonaden moderne
Verkaufshallen und ein Stadttheater laſſen glauben man
befinde ſich eher in einer Weltſtadt als hoch in den Alpen

Promenadenwege führen zu den en eben
een von denen man ſtfr einen Ausblick nach den großen

Hotel hat Eine Drahtſeilbahn ſteigt zu einer Höhe von
2500 Meter hinauf Von St Moritz werden lohnende Aus
flüge nach dem Bernina und dem Maloja gemacht
die neue Schönheiten dem Auge des Touriſten bieten So
iſt und bleibt das Oberengadin eine der ſchönſten Partien
in den gewaltigen Alpen

Der hochintereſſante Vortrag wurde mit ſtarkem Zufge
belohnt Die Bilder zeigten prachtvolle und ſehr deutl
Aufnahmen Das Leben und Treiben in St Moritz da
neben die wohltuende Ruhe der Seen die teilweiſe von herr
Sgne Wäldern umrahmt ſind dann wieder die gigantiſchen
Schneeberge und die Schluchten mit wild ſchäumenden Ge
wäſſern konnten wir geſtern in Gemächlichkeit und ohne

Reiſekoſten genießen e r

Gaſtwirtstag
Der 13 Zonentag der ProvinzialSächſiſchen Zone des Deut

ſchen Gaſtwirtsverbandes der in Kalbe a S ſtattfand war von
Vertretern von 47 Vereinen beſucht Aus dem zum Vortrag ge
brachten Jahresbericht ſei erwähnt daß nach Aufnahme zweier
neues Vereine die Zone 71 Vereine zählt

Aus den unter reger Debatte verhandelten Anträgen heben
wir hervor Der Deutſche Gaſtwirtstag möge dahin zu wirken
ſuchen daß an kirchlichen Feiertagen überall die gleichen
Beſtimmungen über Abhaltung von Schauſtellungen Theater uſw
getroffen werden Der Antrag wurde genehmigt

Der Antrag Gardelegen An den Herrn Regierungspräſidenten
zu petitionieren daß die Polizeiſtunde in der Stadt auf
2 Uhr und auf dem Lande euf 12 Uhr feſtgeſetzt wird fand nicht
die Zuſtimmung der Mehrheit Man verſprach ſich keine Ver
keſſerung eher eine Verſchlechterung für die meiſten Gaſtwirte

Der Antrag Halberſtadt Der Deutſche Gaſtwirtsverband möge
dahin wirken daß Privatmittagstiſche die auch BVier
wenn auch ohne Verdienſt abgeben konzeſſionspflichtig gemacht wer
den fand Annahme desgleichen ein ſolcher von Halle Dem
Miniſter das Geſuch zu unterbreiten den belaſteten Gaſtwirteſtand
mehr zu ſchützen durch Unterbindung der Winkelaus
ichänke Ferner wurde beſchloſſen auf dem Gaſtwirtstage zu
beantragen von der Gründung eines Altersheims Abſtand zu
nehmen dagegen durch Schaffung eines Fonds den Mitgliedern
des Gaſtwirteverbandes Gelegenheit zu geben ſich für ihr ſpäteres
Alter durch Zahlung eines Beitrages eine wenn auch kleine ſo
doch auf geſunder rechtlicher Grundlage beruhende Rente zu
ſichern Der Zonentag ſoll fortan nur einen Tag dauern

Als Vorort des nächſten wurde Mühlhauſen i Thür

gewählt e ce S

Halleſche Schweinemaſt und Zuchtanſta l
Jn der geſtrigen ordentlichen Generalverſammlung der Halle

ſchen Schweinemaſt und Zuchtanſtalt wurde zunächſt ſeitens des
Vorſtandes Umſatz und Vermögensbilanz und Gewinn und
Verluſtrechnung vorgelegt Dieſelbe ergab Der Umſatz an
Schweinen betrug 122 967,76 Mk der Beſtand an Schweinen be
trug am 31 Dezember 71 236,99 Mk Es wurde beſchloſſen für
Guthabenkonto J 5 Prozent für Guthabenkonto II 6 Prozent
Zinſen zu zahlen und führte der Vorſitzende des Auſſichtsrats
Herr Direktor Rotter aus daß das abgelaufene Geſchäftsjahr
während welchem wir erſt ſeit 1 Juli 1908 in vollem Betriebe
den Verhältniſſen entſprechend ein ſehr günſtiges Reſultat erzielt
hat Das durch nicht volle Ausnutzung des Betriebes im erſten
Betriebsjahre entſtandene Defizit von 7426,09 Mk wurde wett
gemacht und außerdem war die oben beſchloſſene Verzinſung mög
lich Dem Vorſtande und Aufſichtsrat wurde Entlaſtung erteilt
und nahm die Verſammlung von dem Bericht der geſetzlichen
Repiſion Kenntnis Herr Wurſtfabrikant Carl Weber der
turnusgemäß aus dem Aufſichtsrat ſchied wurde einſtimmig
wiedergewählt

Vom Vorſitzenden des Aufſichtsrats wurde ausgeführt d
es nicht wünſchenswert daß die Schweinepreiſe allzu
denn dies läge weder im Jntereſſe der Mäſter noch im
der Fleiſcher und Konſumenten Ein Mittelpreis wäre das ge
fündeſte Verhältnis für alle Teile Recht bedauerlich iſt es daß
ſeitens der Haus und Gaſtwirte noch allzuwenig auf die Ver
wertung der Köchenabfälle Wert gelegt wird Es ginge doch hier
ein Nationalvermögen verloren Außerdem wäre es ſchon aus
hygieniſchen Gründen angebracht daß in größeren Häuſern die
Küchenabfälle von der Müllgrube getrennt werden und
könnte dann den betreffenden Hausbeſitzern noch ein ſchöner
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das Sammeln der Küchenabfälle werden der den

im allgemeinen wieder in anderer Form vielleicht als
Vergütung für Waſſergeld oder Licht zugute kommen könnte

Der Aufſichtsrat wurde beauftragt einen weiteren Stall um
gehend bauen zu laſſen und erklärten ſich die Mitglieder bereit
die Mittel hierzu aufzubringen Außerdem ſoll eine weitere
kaufmänniſche Kraft zur Unterſtützung des Vorſtandes als Ge
ſchäftsführer engagiert werden Ferner wurde entgegen den
früheren Beſchlüſſen genehmigt daß die ſich neu anmeldenden
Herren als Mitglieder Aufnahme finden ſollen Jm Herbſt iſt der
Bau eines Veamtenwohnhauſes nebſt weiterem Maſtſtall geplant

Aue dem Leserkreſse
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung für ſie
bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Um

fange der Einſender verantvwortlich

Der Bummel
Der Stein rollt Die Reformideen des Bummels fallen auf

fruchtbaren Boden und jeder lobt und preiſt den klugen Kopf
der die Sonntagsplauderei in Jhrer Sonntagsnummer verfaßt
hat Jch ſelbſt gehöre zu den täglich in der Ulrich und Stein
ſtraße und retour dahinwandelnden Promenierenden und ſtelle
mich in unangenehmer Erinnerung zahlreicher Rippenſtöße gern
unter die Schar die den Umzug fördern und beſchleunigen
will Als ich aber geſtern einige Freunde nach der Poſtſtraße
expedieren wollte da bekam ich von allen die Antwort Warum

ſoll ich denn der erſte ſein Unter ſolchen Umſtänden wird ſich
die Verlegung der Promenade nur langſam oder gar nicht voll
ziehen können Jch rufe daher in erſter Linie alle Herren Stu
dierenden die mit ihren Schönen und Schönſten zurzeit bei See
fiſch Käſe und ſonſtigen Gerüchen auf dem ausgetretenen Pflaſter
der Ulrich und Steinſtraßen Promenade luſtwandeln zum Zu
ſammenſchluß auf

Geben wir einfach die Parole aus Ab 1 Mai bummeln wir
Poſtſtraße Dann ſind wir mit einemmale von allen Uebeln der
alten Korſoplage befreit und alle Kätchen Ernas Lottes und
Mizzchen werden ohne Lebensgefahr aufmerkſamer unſeren
Frühlingsliedern in Proſa lauſchen können Probatum est

r

Beſcheidene Bitte

Die Polizei Verwaltung veröffentlicht unter dem 17 April
eine neue Polizei Verordnung betreffend die Anlage von Durch
fahrten Soviel ich feſtſtellen konnte iſt es die neunzehnte der
artige Verordnung bezw Bekanntmachung zur Ergänzung der Bau
polizeiordnung vom 10 April 1889

Sollte es ſich da nicht empfehlen daß der ſeit Jahren be
ſtehende Ausſchuß zur Umarbeitung der Baupoli
zeiordnung ſeine Arbeiten etwas mehr beſchleunigt
Die in Bezug auf Baupolizei Angelegenheiten herrſchende Unſicher
heit wird noch beſonders dadurch verſchärft daß eine überſichtliche
Zuſammenſtellung der geltenden Baupolizeibeſtimmungen nicht zu
haben ſind

Alſo bitte etwas mehr Dampf Herr Stadtrat Dr Puſch
X T

Schützet die Vögel

Der dringenden Bitte im Winter Füttert die Vögel reiht
ſich jetzt im Frühling die ernſte Mahnung Schützet die Vögel
ebenbürtig an die Seite Denn kaum ſind unſere gefiederten Lieb
linge aus den fernen Winterquartieren bei uns eingetroffen und
beginnen ſich in Wäldern Gärten und Feldern wohnlich einzu
richten ſo ſind auch ſchon rohe Hände am Werke durch Ausnehmen
der Eier oder Brut die Neſter zu zerſtören da außer den natur
gemäßen Feinden in der Tierwelt unſere gefiederten Sänger leider
auch unter den Menſchen Feinde haben die ſie mit Leid und Un
gemach bedrohen Die Kinder namentlich ſollten auf den Nutzen
der Vögel immer wieder hingewieſen und belehrt werden ſicher
würden ſie jeder Brutſtätte in ehrfurchtsvoller Scheu fern bleiben
und die mahnenden Worte würden ſowohl ihnen als auch den ge
fiederten Lieblingen in Flur und Wald zum Segen gereichen
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Standesamts Nachrichten
Halle Nord 26 April 1909

Aufgeboten Der Gutspächter Udo Suhr Swine auf Rügen
und Gertrud Buſch Ludwig Wuchererſtr 16

Geboren Dem Eiſenbahn Hilfsſchaffner Otto Kirſten T Elſa
Fleiſcherſtr 14 Dem Amtsgerichtsſekretär Paul Kummert aus
Hohenmölſen T Charlotte Gütchenſtr 19 Dem Arbeiter Otto
Schulze S Fritz Advokatenweg 30 Dem Maſchinenputzer Willi
Krawczyk S Willi Reilſtr 102 Dem Schloſſer Kurt Priebe S
Paul Gr Brunnenſtr 22

Geſtorben Der Jnvalide Eduard Groh 72 Geiſtſtraße 3
Der Kantor emer Robert Sander 83 Wettinerſtr 38 Der
Maurer Wilhelm Brömme 78 Albrechtſtr 11 Der Privat
mann Albin Dreyhaupt 74 Leſſingſtr 41 Der Kupferſchmiede
meiſter Karl Fiedler 64 Trothaerſtr 49 Die Privatiere
Amalie Heinhold geb Münter 82 Trothaerſtr 24

Halle Süd 26 April 1999
Aufgeboten Der Buchbinder Ernſt Dreßler Jakobſtr 42 und

Anna Köppchen Steg 6
Eheſchließungen Der Polizeiſergeant Auguſt Schulz Hirten

ſtraße 3 und Anna Janicke Albert Schmidtſtr 3 Der Fabrik
arbeiter Friedrich Solle und Eliſabeth Zöllich Kl Märkerſtr 3
24 April Der Magiſtrats Bureaudiätar Oskar Kuhn Südſtr 2
und Emma Rackwitz Jakobſtr 27

Geboren Dem Kaufmann Paul Richter S Gerhard Merſe
burgerftr 954 Dem Schriftſetzer Walter Krauſe S Helmut
Jakobſtraße 15 Dem Schneider Max Pfeil S Walter Frieſen
ſtraße 17 Dem Kaufmann Louis Mendel S Ernſt Ankerſtr 11
Dem Bahnarbeiter Karl Schaaf T Lisbeth Streiberſtr 13 Dem
Bahnarbeiter Karl Adlung T Johanna Graſeweg 17 Dem
Schloſſer Oskar Becker T Margarete Ludwigſtr 48 Dem Schloſſer
Paul Seidel T Elli Thomaſiusſtr 41 Dem Hilfsvweichenſteller
Otto Schneider S Otto Dachritzſtr 4 Dem Arbeiter Franz
Dorn S Franz Liebenauerſtr 176 Dem techn Bureau Aſpiranten
1 Kl Paul Templin S Hans Paul Sagisdorferſtr 3 Dem
Jnſtallateur Rudolf Will T Martha Merſeburgerſtr 110 Dem
EiſenbahnHilfslademeiſter Franz Dathe S Franz Wörmlitzer
ſtraße 6 Dem Techniker Willy Schweizer S Gerhard Böllberger
weg 21 Dem Schloſſer Otto Würker S Kurt Merſeburgerſtr 108
Dem Stellmächer Paul Fräntzel S Rudolf Gottesackerſtr 3

Geſtorben Der Maurer Julius Kleeblatt 67 Turmſtr 156
Des Bureaudieners Johann Bannöhr T Eliſabeth 1 Bern
hardyſtraße 9 Des Drehermeiſters Ferdinand Elze Ehefrau Wil
helmine geb Beau 46 Liebenauerſtr 13 Des Kohlenhändlers
Gottlieb Werner Ehefrau Marie geb Thiemicke 63 Torſtr 25
Des Jngenieurs Ernſt Stahlberg T Gerda 9 Mt Kirchnerſtr 9
Die Witwe Johanne Werner geb Poley 73 Merſeburger
ſtraße 106 Des Axbeiters Richard Lehmann S Richard 3 Mt

ſtraße 10 Des Maurers Wilhelm Löwe aus Ammendorf Ehefrau
Emma geb Heuermann 37 Klinik Anna Quaatz aus Arnſtedt
36 Klinik Der Univerſ Prof Dr phil Max Jhm 45
Sophienſtr 25a Des Fabrikarbeiters Paul Götze T Charlotte
1 Woche Torſtr 42 Anna Gräve 25 Streiberſtr 25 Der
Arbeiter Richand Brauer 51 Eichendorffſtr 22 Der Gaſt
wirt Otto Herfurth aus Merſeburg 57 J

Auswärtige Aufgebote
Der Bergarbeiter Franz Herrmann Oppinerſtraße 11 und

Auguſte Schöbel Gutenberg Der Vizefeldwebel Chriſtian Wiede
kopf Halle und Luiſe Körber Wellen Der Bergmann Fritz
Schippel Alsdorf und Minna Keitz Ahlsdorf Der Buchhändler
Alfred König Breslau und Helene Moſer Groß Salza

a noKunst und Clissenschaft

Die Novelle zum Krankenverſicherungsgeſetz
nach einem am 25 März 1909 im II Komm Wahlbezirksverein
gehaltenen Vortrage des praktiſchen Arztes Dr P Herzfeld

Ein großer Teil der Verſicherten wird immer geneigt ſein
die Krankenkaſſe als eine Art Eſelein ſtreck dich zu betrachten
welches auf gewiſſe an den Arzt gerichtete Zauberworte beliebige
Werte in Geſtalt von ärztlicher Hilfe Arznei und Krankengeld von
ſich gibt und die Aerzte haben zunächſt gar keine Veranlaſſung
den Kaſſenmitgliedern weniger Entgegenkommen zu beweiſen als
ihren anderen Patienten eher das Gegenteil da ja den erſteren
dies Entgegenkommen keine Koſten verurſacht Leider hat aber
dieſes Eſelein ſtreck dich hierin verſchieden von dem echten
Märcheneſel den Mangel daß es nicht mehr von ſich geben kann
als es zu freſſen bekommen hat und ſo reichliches Futter zu liefern
wie es bei dieſen Anſprüchen braucht ſind die Kaſſenmitglieder
weder gewillt noch imſtande

Da nun jeder Fall Schule macht in welchem ein wirklich oder
auch nur ſcheinbar zweifelhafter Anſpruch mit Erfolg geltend ge
macht worden iſt ſo werden je länger das Verſicherungsprinzip
in Kraft ſteht und je weiter es ausgedehnt wird die in der
menſchlichen Pſychologie begründeten Schwierigkeiten für ſeine
Durchführung nicht ab ſondern immer weiter zunehmen und es
wird daher den Aerzten in Zukunft erſt recht die undankbare und
mit ihrer an ſich ſchon ſchwierigen Berufsſtellung herzlich ſchlecht
vereinbare Aufgabe zufallen die von den modernen Sozial
politikern vollends aufgeſtachelte Begehrlichkeit der Maſſen in
einigermaßen erträgliche Schranken zurückzudämmen

Zur Erreichung dieſes Zweckes müſſen ſich die Aerzte wohl
oder übel eine vertragliche Bindung der Kaſſe gegenüber und auch
eine Kontrolle gefallen laſſen weil ſonſt faſt immer einzelne Aerzte
nicht ſparſam genug mit den Kaſſenmitteln wirtſchaften Jm
Intereſſe der Gerechtigkeit und der Ordnung im Kaſſenweſen muß
aber verlangt werden daß die Kontrolle eine möglichſt ſachver
ſtändige und unparteiiſche iſt und daß kein Arzt ohne triftigen
Grund von der Kaſſenpraxis und ſomit meiſt nahezu von der
Praxis überhaupt ausgeſchloſſen wird anders ausgedrückt daß
die Praxis nicht in den Händen von beſtimmten Aerzten monopoli
ſiert wird noch dazu von ſolchen die von nicht ſachverſtändigen
Perſonen willkürlich ausgeſucht ſind

Der einzige gangbare Weg zur Erreichung dieſes Zieles iſt
die ſogenannte organiſierte freie Arztwahl bei der die Kontrolle
des kaſſenärztlichen Dienſtes durch gewählte Vertreter der Aerzte
ſchaft im Zuſammenarbeiten mit dem Kaſſenvorſtand ausgeübt
wird Jch kann heute wegen der vorgerückten Zeit nicht auf die
Einzelheiten der Organiſation eingehen Sie werden ſich aber
denken können daß auch der tüchtigſte Kaſſenvorſtand nicht im
ſtande iſt annähernd ſo zugleich ſcharf und gerecht auf dieſem
ſchwierigen Gebiete einzugreifen wie eine ſolche Jnſtanz der die
eingehendſte Sachkunde auch in allen Spezialfächern zur Seite ſteht
Da die natürlichen und notwendigen Rechte des Kaſſenvorſtandes
dabei überall mit der größten Sorgfalt gewahrt werden ſo be
deutet die Einrichtung für die Kaſſenverwaltung lediglich die
Entlaſtung von einer großen aber wenig fruchtbaren Arbeit und
von einer Verantwortung der ſie der Natur der Sache nach nicht
gewachſen ſein kann

Der beſte Beweis für die ſegensreiche Wirkung der organi
ſierten freien Arztwahl iſt die allgemeine und dauernde Zufrieden
heit aller Beteiligten in den ſchon recht ausgedehnten Gebieten
wo ihre ſachgemäße Durchführung von den Kaſſenvorſtänden in
loyaler Weiſe ermöglicht worden iſt und ihre ſchnelle weitere Aus
breitung es vergeht faſt keine Woche ohne daß neue Kranken
kaſſen aus eigenem Antriebe dazu übergehen Unter anderem iſt
ſie nach dem viel früheren Vorgange der Stadt Straßburg am
1 April d J bei der Armenpflege in Mannheim eingeführt
Mitbeſtimmend war dabei das günſtige Arteil welches die Vor
ſtände der Mannheimer Ortskrankenkaſſen aus fünfjähriger Praxis
über dies Syſtem gewonnen hatten

Redner verlieſt eine Reihe von anerkennenden Erklärungen von
Kaſſenvorſtänden über die organiſierte freie Arztwahl ſowie den
bekannten Erlaß des württembergiſchen Miniſteriums des Jnnern
vom 17 Juli 1903

Finanzielle Bedenken können gegen die organiſierte freie Arzt
wahl nicht einmal mit einem Schein von Berechtigung angeführt
werden da die Aerzte überall auf Wunſch des Kaſſenvorſtandes
nicht nur auf eine Pauſchalbegrenzung der Summe ſänmtlicher
Arzthonorare nach oben eingehen ſondern auch die zur Sicherung
der Kaſſe gegen finanzielle Ueberlaſtung welche infolge der freien
Arztwahl eintreten könnte wünſchenswerten Garantien vertrags
mäßig übernehmen

Es bekundet einen ſchwer begreiflichen Mangel an Verſtändnis
für die in Aerztekreiſen gärende Bewegung wenn ihre Ziele mit
denen eines Truſtes oder Ringes in Vergleich geſetzt werden Nie
wäre es möglich geweſen für einen ſolchen Zweck von 30 000
Aerzten dieſen eiferſüchtigen Querköpfen und Eigenbrödlern den
Vertretern des ausgeprägteſten Jndividualismus wozu die be
ſtändige Jſolierung in und außer dem Beruf ſie macht 24 000 zum
gemeinſamen Handeln zu bringen wo doch der Selbſterhaltungs
trieb des einzelnen allerdings nicht der edlere weitblickende
ſondern nur der inſtinktiv und roh geartete dem Zuſammenſchluß
entgegenwirken mußte Von den übrigen 6000 kommt übrigens
ein großer Teil nicht in Betracht weil er überhaupt keine Kaſſen
praxis betreiben will auch haben ſich viele denen die Bewegung
durchaus ſympathiſch iſt nur aus einer allgemeinen Scheu irgend
welche Verpflichtungen einzugehen bisher zum offiziellen Beitritt
nicht entſchließen können Schon hieraus erſehen Sie daß von
einem Koalitionszwang keine Rede ſein kann ich möchte auch
wiſſen mit welchen Mitteln ein ſolcher Zwang ausgeübt werden
könnte abgeſehen natürlich von dem Druck des eigenen Gewiſſens
und des Ehr und Standesgefühls wo ein ſolches vorhanden iſt
Vom Druck mittels eines ehrengerichtlichen Verfahrens kann nicht
geſprochen werden nachdem durch Entſcheidung des preußiſchen
Ehrengerichtshofes feſtgelegt iſt daß ein Atzt welcher einen von
ſeiner zuſtändigen Vertragskommiſſion für ſtandesunwürdig er
klärten Vertrag abſchließt deshalb nicht zur ehrengerichtlichen

Schülershof 16 Des Bahnarbeiters Karl Adlung T Johanna
1 Std Graſeweg 17 Der Arb Chriſtian Vogel 88 J, Beeſener

in den Genuß eines hohen Gehaltesüngen kann weil durch die chrenneettiche Vercher den m

kurrenz der Kollegen ferngehalten wird iſt doch ein V ie Kon
eine Geldbuße von wenigen hundert Mark keine Strafe Und
ſchreckend wirken kann Ob gerade ſolche Aerzte für eine Ver die
ſtellung wie ich ſie vorhin geſchildert habe beſonders geei
und ob die ſeitens einzelner Kaſſenvorſtände ſyſtematiſ
Verleitung von Aerzten zum Ehrenwortbruch nicht gegen
Sitten verſtößt iſt eine andere Frage

Man mag die Sache drehen wie man will die äußeren
mittel ſind alle auf ſeiten der Gegner des Aerzteſtandes Nah
eint und uns Rückhalt gibt das iſt die von alters her den Uns
lichen Beruf zugrunde liegende ſittliche Jdee und wenn v Arzt
Niederlagen erleiden können dieſe Jdee kann nicht beſtegt ir auch
und kann nicht untergehen Ein römiſcher Dichter ſagt Verden
modus in rebus Es iſt ein Maß in den Dingen M F Es
kann nicht die Aufgabe der jetzigen und künftigen Generation
die bisher ſegensreichen und durch vieltauſendjährige Trar ſein
geheiligten Beziehungen der verſchiedenen Glieder des Viidn
körpers zueinander achtlos und pietätlos in den Strudel der a
herrſchenden faſt uferloſen ſozialiſtiſchen Strömung zu wer d

Jch hätte Jhnen noch manches zu ſagen aber es iſt ar
worden und ich ſchließe daher mit dem Wunſche daß ung
drohenden Kämpfe mit ihren unvermeidlichen Wunden erſ di
bleiben und daß vor allem wenn einmal in unſerer Stadt
heute beſprochenen Fragen auf der Tagesordnung ſtehen alles d a
friedlich ſchiedliche Uebereinkunft geregelt wird ſo daß jeder

ſeinem Rechte kommt zu

rtra

Die Enthüllung des Jules Verne Denkmals die bereits für
1908 vorgeſehen war findet definitiv am 9 Mai d J zu Amier
ſtatt Den Vorſitz führt dabei der bekannte Dichter Jules Clo rela vim Auftrage der franzöſiſchen Akademie Das vom Vildhen
Albert Roze Amiens entworfene Denkmal ſtellt eine meiſterhaft
gelungene Büſte des allgemein beliebten Romantikers dar um
geben von der wißbegierigen Jugend welche die Werke des
Meiſters ſtudiert Aus allen Kulturſtaaten der Erde werden De
putationen zu der Einweihung entſandt und auch Deutſchland
wird dabei vertreten ſein Ein Ehrenkranz wird am Denkmal
niederlegt werden und gleichzeitig wird eine Huldigungsliſte der
deutſchen Verne Verehrer der Akademie zu Amiens deren lang
jähriges Mitglied der Verewigte geweſen iſt überreicht werden
Prinz Eitel Friedrich iſt gebeten worden daß Protektorat über die
Deputation zu übernehmen und an der Spitze der Huldigungsliſte
wird der Name des Deutſchen ſtehen welcher die Ahnungen des
Propheten des lenkbaren Luftſchiffes erfüllt hat Graf Zeppe
l in Aber noch eine andere Ehrenpflicht hat die Deputation in
Amiens zu erfüllen Auf dem dortigen Friedhof de la Madeleine
erhebt ſich das impoſante Grabdenkmal Jules Vernes inmitten
der letzten Ruheſtätten der deutſchen Helden welche
bei Amiens im Jahre 1870 ihr Blut für das Vaterland vergoſſen
haben Dieſe Heldengräber werden von der franzöſiſchen Stadt
inſtand gehalten und jedes Jahr am 1 November mit Blumen
geſchmückt wie ſie es tat mit den Gräbern der ihrigen in gleicher
Weiſe ehrt ſie veranlaßt durch Jules Verne Freund und Feind
Gleichheit und Einigkeit im Tode ein erhebendes Bild Und hier
ſoll die deutſche Deputation gleichfalls einen Kranz niederlegen
eine Ehrengabe für die tapferen Söhne des Vaterlandes die noch
keinen offiziellen Gruß vom Vaterlande empfangen haben Freunde
des großen Franzoſen die ſich an den Ehrungen beteiligen wollen
werden gebeten ihre Adreſſen und finanziellen Anterſtützungen an
das Komitee der Deputation Herrn Dr M Popp Oldenburg
i Gr einzuſenden

S

Theater und Musik
Der neue Direktor des Srfurter Stacdttheaters

Der Magiſtrat von Erfurt hat im Einverſtändnis mit
der Theaterkommiſſion den Oberregiſſeur Schirm er von
Braunſchweigiſchen Hoftheater zum Theaterdirektor des Er
furter Stadttheaters gewählt Für die Stelle hatten ſich
180 Bewerber gemeldet

Mit William Schirmer übernimmt einer der tat
kräftigſten und geſchulteſten deutſchen Regiſſeure die Leitung
des Erfurter Stadttheaters Schirmer hat wie viele andere
die ſich im Bühnenleben einen Namen errungen von der
Pike auf gedient Seine Sturm und Drangperiode be
gann an kleinen Bühnen der richtigen Lehrſtätte eines
Mimen Von dem Reſidenzchen Sondershauſen führte
ihn im Jahre 1888 der Weg nach Budapeſt Dort war
ſeines Bleibens nicht lange Sein unruhiger künſtleriſcher
Geiſt ſtrebte nach der Metropole nach Berlin wo er 1889
beim Deutſchen Theater ein Engagement fand Dort war
es auch wo Schirmer in der ſtürmiſchſten Premidsre die
Berlin je geſehen gelegentlich der AUraufführung
von Gerhart Hauptmanns viel angefeindetem
ſozialen Drama Vor Sonnenaufgang die Feuer
u als Bühnenkünſtler vor dem reichshauptſtädtiſchen
Publikum erhielt Schirmer iſt es geweſen der in jener
Nacht als man das Hauptmannſche Werk auspfiff und den
Dichter verhöhnte tapfer neben dem Dichter aushielt und
Hauptmann durch Rat und Zuſpruch den Weg zu neuen
literariſchen Taten wies Mit tiefem Verſtändnis beſchäf
tigte ſich Schirmer fortan mit den Hauptmannſchen Werken
und auch heute noch gewahrt man in der Schirmerſchen
Regietätigkeit ein liebevolles Verſenken in den Geiſt der
Modernen Jch habe von ihm eine Jnſzenierung von Haupt
manns Elga geſehen die wohl das Voillendetſte be
deutet was auf dem Gebiete der Bühnenkunſt geſchaffen
werden kann Von Berlin ging Schirmer nach Halle
wo er die Spielzeit 1892/93 verbrachte und hier erhielt er
dann den Ruf als Regiſſeur an das Düſſeldorfer
Schauſpielhaus Jm Jahre 1898 verpflichtete ihn der
Jntendant des Herzogl Hoftheaters in Braunſchweig als
Schauſpielregiſſeur Was Schirmer in mehr als 10jähriger
Tätigkeit dort geleiſtet wie er das in der ärgſten Décadence
begriffene Schauſpiel Enſemble das nur noch ein Schatten
von ehedem war reorganiſierte wie er neben der NeuJn
ſzenierung klaſſiſcher Werke den Modernen den Weg
ebnete er ſetzte es z B durch daß das Hoftheater
Roſenows Kater Lampe das uns leider heute noch auf
der Stadt Theaterbühne in Halle vorenthalten wird

warum wiſſen nicht einmal die Götter die hier den
Dramaturgendienſt ausüben aufführte das weiß jeder
der die Theaterverhältniſſe in der Reſidenz der welfiſchen
Herzöge kennt Auch als Bühnenſchriftſteller iſt Schirmer
wiederholt hervorgetreten Seine Reuter Bearbei
tungen werden gern gegeben ſein letztes Werk ein vie
aktiges Schauſpiel Die Agrarier errang jetzt erſt
in Hamburg einen glänzenden Erfolg Die Bu geht
erſcheint noch in dieſem Sommer im Verlag von Otto Hendel

Verantwortung gezogen werden kann und für Leute die dazu
fähig ſind ihr freiwillig gegebenes Ehrenwort zu brechen um ſich

in Halle Möge dem wackeren Manne eine geſegnete Di
rektionstätigkeit beſchieden ſein
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däe Theater die uns ſchließlich

Berufung kam die Sache vor das Landgericht deſſen

gie Sonnenthalfeier des Burgtheaters
Wiener Burgtheater fand geſtern mittag vor geladenein

Itum eine Gedächtnisfeier für Adolf Ritter von Sonnenthal
Pub die einen überaus würdigen Verlauf nahm Jm dicht be
ſtatt Zuſchauerraum war alles was in Wien Rang und Namen
ehe ertreten und wie ſehr auch die warme Frühjahrsſonne zu
z h er und leichter Kleidung eingeladen hatte herrſchte dennoch

dunkle Trauergewandung vor
die Knapp vor Beginn der Feier nahmen die Mitglieder des Hof

auſpieihauſes korporativ die für ſie reſervierten Plätze in den
e vier Parkettreihen ein Als die Kurtine ſich öffnete ſah

x auf der mit dunkelblau geblümten Vorhängen begrenzten
7 von Lorbeergewinden umrahmten Bühne das Philharmoniſche
5 rcheſter poſtiert das unter der Leitung des Hofoperndirektors
Felix von Weingartner den Trauermarſch aus Beethovens
Froica ſpielte Nach dieſem weihevollen Präludium betrat
Hoſſchauſpieler Ernſt Hartmann die an Stelle des Souffleur
ſaſtens errichtete Rednertribüne und ſprach einen poetiſchen Nach
ruf von Adolf Wilbrandt nit tiefer Ergriffenheit die ſich
auch der Zuhörerſchaft mitteilte Nachdem die ſchönen Verſe in
dem Klageruf

Fahr wohl fahr wohl Du mußteſt auch erblaſſen
Weil alles Holde Herrliche zerſtiebt
Doch einen Balſam muß der Tod uns laſſen
Daß es ein Nievergeſſen gibt

gerklungen waren ergriff Direktor Dr Paul Schlenther das
Wort zu einer inhaltsreichen und formſchönen Gedenkrede in der
er die Geſamterſcheinung Sonnenthals als das Vorbild eines
günſtlers würdigte der ſein Künſtlertum im Sinne Schillers ver
ſtand als geſteigertes gerundetes verklärtes durchſichtiges
Menſchentum

Seines Lebens Sonnenlauf werde durch drei Hauptſtädte der
Monarchie bezeichnet Jn Budapeſt ward er geboren und in
Prag iſt er geſtorben Was er aber der Wienerſtadt ge
weſen iſt dafür gebe es kein Einzelwort der Sprache Als am
Sankt Markusplatz der Campanile zuſammenſtürzte was empfand
damals Venedig was empfanden alle die dieſem Venedig anver
wandt und zugetan ſind Es ſtehen dort rechts und links von
den ſingenden Gondeln noch viel der Herrlichkeiten aber etwas fehlt
fortan im Bilde des Ganzen So fehlt jetzt im Kunſtbild der Stadt
die ragende Turmerſcheinung die Adolf von Sonnenthal hieß So
oft der Verblichene an eine Kunſtaufgabe herantrat ſah er ſich
vor ein menſchliches Problem geſtellt das er nur durch die Mittel
ſeiner eigenen Perſönlichkeit löſen konnte und ſeine unerſchrockene
Zzuverſicht fürchtete ſich vor keiner Gefahr Er wußte hinter jener
Menſchenhaut wogt ein Herz gleichviel ob es an den Königs
purpur pocht oder an die Fuhrmannsbluſe Und mit dem Herzen
getraute er ſich immer zu ſiegen So war es in jungen Jahren ge
weſen da er ſeinen berühmten Clavigo ſchuf ſo was es ſpäter
bei den liebenswürdigen eleganten Leichtfüßen des franzöſiſchen
und Wiener Luſtſpiels ſo war es noch ſpäter als ſich das Pathos
Uriel Acoſtas in die weiſe Herzlichkeit de Silvas als ſich Hamlets
Trauer in das Elend Lears umbilden mußte Wer ſo dieſen
Künſtler in ſeinem die Welt verwandelnden Fleiße ſah wird ihn
als koſtbaren geiſtigen Beſitz für immer bewahren wird ſein Ver
mächtnis der Nachwelt überliefern

Zum Schluſſe forderte Dr Schlenther auf im Gedanken an
Sonnenthal das Hohelied der Kunſt zu hören worauf Joſef
Kain z Schillers Dichtung Die Künſtler mit der ihm eigenen

o beſchwingten Freude an der volltönenden Reflexion
vortrug

Der Klagechor aus Orpheus und Eurydike von Gluck vor
getragen vom Chor und Orcheſter des Hofoperntheaters ließ die
Trauerfeier eindrucksvoll ausklingen die erſte ihrer Art die zum
r eines Mitgliedes der beiden Hofbühnen veranſtaltet

orden war

Den Theaterausschuss vor die Rampe
ruft bei Gelegenheit des üblichen Rückblicks über die abge
ſchloſſene Winterſpielzeit des Halberſtädter Stadt
theater s die dortige Halberſtädter Allg Ztg in einem
langen Artikel Der Spielplan der ſich durch das Vor
wiegen der Operette durchaus nicht von denen anderer
größerer Bühnen unterſcheidet genügt dem Artikelſchreiber
nicht Er will mehr Klaſſiker und gute moderne
Theaterſtücke will beſſere Kräfte auf dem Halberſtädter

er ſehen und will vor allen Dingen daß der
Theaterausſchuß bei der Zuſammenſtellung des Re
Vaerre uſw vorher ſeiner Meinung Geltung verſchaffe

nicht hinterher wenn die Saiſon zu Ende iſt be
re daß er keinen Einfluß auf den Theaterdirektor

n Das mit dem Theaterausſchuß iſt ja durchaus be
zehtigt aber im übrigen ſcheint uns doch der Direktor des
an Theaters mehr Recht zu haben der in einer ebenſo

a Entgegnung mit Nachdruck darauf hinweiſt daß das
x erſtädter Stadttheater ein nicht ſubventio
i Kieſ Theater iſt und daß man ein ſolches weder
Lit Klaſſikern noch mit Modernen noch ſogar mit berühmten
5aeuſpielgäſten die viel Geld koſten und doch kein volles
7 r unterhalten kann ſondern viel eher mit Opern
wahr peretten Da hat er recht Das iſt doch nun einmal
geſc Und man ſoll lieber geduldig auf einen beſſeren Zeit

a warten und ihn durch Unterſtützung guter
Dperetten herbeiführen helfen dtegt zu verlangen daß

b di och auch manche gute Koſth h zugkräftige Operetten der Konkurrenz überieſſen vie

ſehen n mit Naturnotwendigkeit ihnen gerade vor die Naſe
Thenter das Publikum wegfangen würde Um heute ein
auf o als Direktor faſt aus eigenen Mitteln einigermaßen
chäfton Höhe zu halten muß man ſchon ein guter Ge
dann in ſein Als ſolcher aber kann ein Direktor erſt

ſtücken n erſeits Lob ernten wenn mit guten Theater
das ſelten glänzendes Geſchäft zu machen iſt Leider liegt
gute Sie beieinander Wenn man von ſeinem Theater
Geld r verlangt die nichts einbringen ſondern nur
vieren ſten muß man ſein Theater ſchon etwas ſubventio
hat ſt d Le denh z hineinſteckt da
e ich auch durch ihren Theateraus intſcheidendes Wort vorher Nkputeged ſchuß ein

vor r Sängerkrieg zu Moabit
zungept vierten Strafkammer des
heiteren de abſpielen dem man in literariſchen Kreiſen mit
veſchichte ntereſſe entgegenſieht Die Sache hat folgende Vor
nügte x Eines ſchönen Sommerabends im vorigen Jahre ver
einen ch der bekannte Literaturzigeuner Erich Mühſam in

dabei da rlottenburger Café mit dem Billardſpiel Er fühlte ſich
der Tee Wie Dramatiker Leonor Goldſchmidt den Autor
beiden godie Erdulin der Einzelgänger wiederholt geſtört Die
Goldſch ſeten gerieten in einen Wortwechſel innerhalb deſſen

idt ſeinen Gegner mit der merkwürdigen Bezeichnung
Schiefling belegte Mühſam reagierte mit dem Worte

Pengert Es kam darauf zur Klage und Widerklage Das
legt cht verurteilte Goldſchmidt zu 20 Mk Geldſtrafe Auf

Morgen Mittwoch wird ſich
Landgerichts III ein Beleidi

einge
l

Berlin
erſten Beamtentag in Berlin ein Gen Sekr Hubrich gab in ſeinem
Vortrage die gewünſchte Auskunft

hauſe

erſter Termin vertagt wurde Mittwoch ſoll die welterſchütternde
Angelegenheit beſtimmt zu Ende geführt werden

Von einer Hofbühne Der am Wiesbadener Hoftheater
tätige Tenoriſt Heinrich Henſel wurde dieſer Tage von der
IJntendantur mit einem Strafzettelüber tauſend Mark
bedacht Mit dem Fall hat es nach Wiesbadener Meldungen fol
gende Bewandtnis Henſel der für das Wiesbadener Hoftheater
urſprünglich als lyriſcher Tenor engagiert worden war
wurden in einem Nachtrag ſeines Kontrakts auch Helden
tenorrollen zugeſagt Der Jntendant von Mutzenbecher be
hielt ſich das Recht vor den Künſtler der ſich allerdings hervor
ragend entwickelt hat auch in anderen Tenorpartien aber ſtets
in erſten auftreten zu laſſen Henſel ſollte in den bevorſtehen
den Kaiſerfeſtſpielen in Lortzings Oper Der Wildſchütz den Baron
ſingen Er weigerte ſich und als der Künſtler auch nach drei
maliger Aufforderung bei ſeiner Weigerung beharrte erhielt er
entſprechend der Höhe ſeiner Gage ein Strafmandat von 1000 Mk
Henſel ſtrengte nun wegen der
fügung einen Prozeß an der da das Bühnenſchiedsgericht aufge
hoben iſt vor dem ordentlichen Gericht zur Verhandlung gelangen
wird und auf deſſen Ausgang man bei der Eigenart des Falles
geſpannt ſein darf

gegen ihn erlaſſenen Ver

e gés
Provinzial Nachrichten

Verband mittlerer Poſt und Telegraphen Beamten
Torgau 26 April Am Sonntag hielt der Kreisverein

Torgau des Verbandes mittlerer Reichs Poſt und Telegraphen
Beamten im Goldenen Anker hier eine Verſammlung ab Zahl
reiche Beamte aus der Umgegend ſowie aus Eilenburg Halle
Leipzig Sangerhauſen Naumburg Rieſa Bitterfeld und Witten
berg waren zum Teil mit ihren Damen erſchienen
leitenden Worten und Erledigung geſchäftlicher Angelegenheiten
hielt Poſtſekretär Balke Torgau einen Vortrag über Welches
Jntereſſe hat die Beamtenſchaft am öffentlichen Leben
wies nach daß gerade die Beteiligung der Beamten am öffent
lichen Leben von großem Vorteil nicht nur für die Beamtenſchaft
ſelbſt ſondern auch für die Allgemeinheit ſei
Generalſekretär des Verbandes Hub rich aus Berlin das Wort
über Die allgemeine Lage der Poſt und Telegraphen Beamten
Es wurde Aufklärung über folgende Punkte gewünſcht 1 Stand
der Beſoldungs und Wohnungsgeldangelegenheit der Reichs
beamten

Nach ein

Redner

Hierauf ergriff der

2 Aufklärung über das Vorgehen der Poſtverwaltung
gegen den erſten Verbandsvorſitzenden Oberpoſtaſſiſtent Zollitzſch

3 Welche Stellung nimmt der Verbandsvorſtand zum

Bezüglich des erſten Beamten
tages erklärte Redner daß der Verband ſich offiziell an ihm nicht
beteiligt habe da ſeitens des Verbandes alles das was zur Be
ſoldungsfrage zu ſagen war in der Verſammlung am 3 Dezember
v J im Friedrichshain zu Berlin geſagt war Neu war die An
regung des Herrn Hubrich auch eine Organiſation von Damen der
Beamten zu gründen die ihre Haupttätigkeit auf die Unterſtützung
und Hilfsbereitſchaft ihren Geſchlechtsgenoſſinnen gegenüber legen
ſollte Als nächſter Verſammlungsort wurde Liebenwerda gewählt

Provinzial Schmiedetag
Zerbſt 26 April Vorgeſtern und geſtern tagte hier unter

dem Vorſitz des Schmiedemeiſters Krieg Magdeburg der achte
Bezirksſchmiedetag der Provinz Sachſen und der Herzogtümer An
halt und Braunſchweig Jn der Hauptverſammlung im Schützen

hieß Oberbürgermeiſter Neidholt Zerbſt die Erſchienenen
namens der Stadt willkommen

Den Geſchäftsbericht erſtattete Wünſch Magdeburg Der
Bezirksverband umfaßt jetzt 28 Jnnungen mit 1635 Mitgliedern
Neu zugetreten iſt die Jnnung Eilsleben mit 54 Mitgliedern und
die Jnnung Halberſtadt mit 40 Mitgliedern ausgeſchieden iſt die
Jnnung Ballenſtedt Ueber das Fach und Fortbildungsſchulweſen
entſpann ſich eine längere Ausſprache Hervorgehoben wurde daß
wenn irgend möglich jede Jnnung eine Fachſchule haben ſolle
dies ſei namentlich für die Landſchmiede denen die Fortbildungs
ſchule fehle von großem Nutzen
Bernburg Burg Magdeburg und Halle wurde günſtig berichtet
Die Einrichtung von Lehrwerkſtätten ſei nicht zu empfehlen wohl

Ueber die Fachſchulen in Zerbſt

aber das Zuſammengehen von Fachſchule und Fortbildungsſchule
Auch die Beſprechung über den kleinen Befähigungs

nach weis und das Recht zur Anleitung von Lehrlingen führte
zu einer eingehenden Erörterung Die Beſtimmungen wurden als
vorteilhaft für das Handwerk bezeichnet
Meiſter und Geſellenprüfungen als förderlich betrachtet
Meiſterprüfung ſei eine große Bedeutung beizulegen
aber darauf hingewirkt werden daß diejenigen die eine ſolche
Prüfung ablegen wollten ſich genügend vorbereiteten Namentlich
per eretucher Beziehung mangele es oft an den nötigen Kennt
niſſen

Ebenſo wurden die
Der

Es müſſe

Gegen das geplante neue Reichsverſicherungsgeſetz durch das
die Kranken Jnvaliditäts und Berufsgenoſſenſchaftsverſicherung
berührt wird ſprach man ſich entſchieden aus

Der nächſtjährige Bezirksverbandstag wird in Halberſtadt
ſtattfinden

Witterungsbericht vom Brocken
26 April

Jn den letzten Tagen der vergangenen Woche hatten
wir vorwiegend hier oben mäßige ſüdweſtliche und ſüdliche
Winde unter deren Einfluß der Vater Brocken ſein winter
liches Gewand abgelegt hat und dafür ruhiges heiteres und
wärmeres Wetter eingetreten iſt
heute in den erſten Morgenſtunden lagerte über den um
gebenden Bergen ein Nebelmeer das gegen 7 Uhr früh in
der Regel wieder verſchwand Nach einzelnen Richtungen
bot ſich darauf eine ganz vorzügliche Fernſicht ſo daß die
Umgebung bis zu einer Entfernung von ca 40 und 50 Kilo
meter ſcharf erkannt werden konnte
mittags waren das Kyffhäuſer Denkmal und die Spitzen des
Thüringer Waldes deutlich zu ſichten Am 24 abends wurde
im Norden und Oſten ſtarkes Wetterleuchten beobachtet das
aber offenbar von ſehr entfernten Gewittern herrührte Die
warmen Winde und Regen haben den weißen Mantel des
Winters zerfetzt ſo daß nur noch kleinere weiße Flecke an
dem blauſamtnen Kleide der Berge ſichtbar ſind

Geſtern ſowohl als auch

Heute um 11 Uhr vor

Denkmalsweihe
Blankenburg a 26 April Nachdem nach langen

Verhandlungen der hieſige Kreis das zu Ehren des ver
ſtorbenen Herzogs Wilhelm von Braunſchweig ge
ſtiftete von der Künſtlerhand Kircheiſens geſchaffene Erz
denkmal übernommen hatte das bislang mehrere Jahre
in einent Privatgarten am Eingange zum Heidelberge eine
proviſoriſche Aufſtellung gefunden hatte fand geſtern am
Geburtstage des vor faſt 25 Jahren verſtorbenen Herzogs

Rdie feierliche Weihe des Denkmals in Gegenwart des He
egenten Johann Albrecht der Vertreter des

zoglichen Staatsminiſteriums der Kreis und Stadtbehörden
der Geiſtlichkeit des Bildhauers Kircheiſen aus Braun
ſchweig der Schulen und vieler Vereine ſtatt Das Denk
mal hat nunmehr einen würdigen Platz dem Siegesdenkmal
gegenüber am Schnappelberge erhalten Die Feier wurde
eingeleitet mit einem kräftig erklingenden Weihegeſange der
vereinigten Männergeſangvereine

Nach der Gedächtnisrede und dem Weiheſpruch des
Superintendenten Schlüter legte zunächſt der Herzog Regent
einen Kranz am Denkmal nieder worauf auch die Vertreter
der Stadt und des Kreiſes und die Vereine das Denkmal
durch Kränze ſchmückten

Den Schluß bildete ein Vorbeimarſch des hieſigen Ba
e fette ufer ſſanterieregimenes Nach der Feier der

opfige Menge beiwohnte fand im HotWeißer Adler Frühſtücstaſel ſtatt y fand Hotel

Seltene Veförderung in der Armee
Braunſchweig 26 April Der Vorſitzende des Braunſchweiger

Landwehrverbandes Prof Dr Frühling Herzoglich braun
ſchweigiſcher Oberſtleutnant d L a iſt zur Hundertjahrfeier des
braunſchweigiſchen Jnfanterie Regiments Nr 92 und des braun
ſchweigiſchen Huſaren Regiments Nr 17 vom Herzog Regenten
Johann Albrecht zum Herzoglich braunſchweigiſchen Oberſt d L
a D ernannt worden

Verhängnisvoller Sturz
Döllnitz 26 April Der Bergmann Jäger hatte beim

unterirdiſchen Kohlenabbau das Unglück von der Bühne abzu
ſtürzen Der Sturz wurde für den Bedauernswerten dadurch ver
hängnisvoll daß er ſich den Schippenſtiel in den Unterleib ſtieß
Die Verletzung erwies ſich als eine ſo erhebliche daß er einer
Halleſchen Heilanſtalt zugeführt werden mußte

Kohlenlager
Zöſchen 26 April Auf dem Grundſtück des Ritterguts

beſihers Diek hier im Auengelände und zwar rechts und links
des Verbindungsweges Raßnitz Zöſchen unweit der ſogenannten
Ziegelſcheune läßt der Beſitzer jetzt erneut Bohrungen ausführen
auch hier iſt ein Kohlen lager von bedeutender Mäch
tigkeit angebohrt worden Wenn auch die Reſultate der Boh
rungen geheim gehalten werden ſo verlautet doch daß ſich im
Auengebiete ein Kohlenlager von ca 18 Meter Mächtigkeit bei
geringem Abraum ausdehnt Nach dem Urteil Sachverſtändiger
ſei auch im Ueberſchwemmungsgebiete eine Ausbeutung des Kohlen
lagers möglich

Ein Zopfmarder
Sonneberg 26 April Eine dreizehnjährige Töchter

ſchülerin wurde im Bahnabteil zwiſchen Sonneberg und
burg von einem maskierten Mann überfallen geknebelt u
ihrer langen Zöpfe beraubt

Einheitsſchule

Altenburg 26 April Hier hat eine Eingabe an den Schul
vorſtand um Vereinheitlichung der Volksſchule zahlreiche Unter
ſchriften gefunden Für die einheitliche Volksſchule tritt neben
der Arbeiterſchaft auch die Lehrerſchaft und herzogliche Staats
regierung ein Die Lehrerſchaft erblickt keine Gefahr in der Ver
miſchung der Schülerinnen der beiden Schulen und die Regierung
hat erklärt daß ſie in dem Nebeneinanderbeſtehen von erſten und
zweiten Bürgerſchulen eine Einrichtung erblickt die der inneren
Begründung entbehrt und in ſozialer Hinſicht vor allem deshalb
nicht unbedenklich erſcheint weil bei dem nicht unerheblichen
Unterſchiede des Schulgeldbetrags dadurch eine Sichtung der volks
ſchulpflichtigen Kinder lediglich nach den Mitteln der Eltern her
beigeführt wird

Selbſtmordverſuch eines Gefangenen 5

Leipzig 27 April Ein beim Landgericht in Unter
ſuchungshaft befindlicher 37 Jahre alter Tiſchlergeſelle ſtürzte
ſich als er nach Vernehmung nach ſeiner Zelle zurückgebracht
werden ſollte über das Galeriegeländer des vierten Stock
werks und fiel in die zweite Etage herab Der Mann der
dies ſo plötzlich ausführte daß er nicht daran verhindert
werden konnte erlitt ſehr ſchwere Quetſchungen im Geſicht
und einen Rippenbruch

S Dölau 26 April Bautätigkeit Die Kirch
ſtraße in Neu Dölau wird zurzeit bis Alt Dölau verlängert
es wird dadurch eine neue Verbindung der beiden Ortsteile
hergeſtellt Die Entwicklung der Villenkolonie ſchreitet ſtetig
vorwärts

Beeſen 26 April Verſchiedene Die Leiche der
aus Oſendorf verſchwundenen Frau Wilhelmine Hertel iſt in
der Nähe der Elſtermündung aus dem Waſſer gezogen worden
Jn der Sitzung der Gemeindevertreter wurde unter anderem be
richtet daß nach den bei einem Rechtsanwalt eingezogenen Er
kundigungen keine Ausſicht vorhanden iſt den Militärfiskus als
Beſitzer des Exerzierplatzes zur Zahlung von Gemeindeſteuern
heranzuziehen Ferner wurde beſchloſſen die Anträge der Gemein
den Bruckdorf Dieskau und Wörmlitz auf Zahlung von
Schullaſtenbeiträgen einer eingehenden Prüfung zu unterzieehn
Dem Maſchinenmeiſter des ſtädtiſchen Waſſerwerkes Bruno
Körner hierſelbſt iſt aus Anlaß ſeines 25jährigen Dienſt
jubiläums ein künſtleriſch ausgeführtes Diplom überreicht worden

V Dieskau 26 April Maſſengrab Bei Ausſchach
tungsarbeiten zu Kellereien wurde auf dem Grundſtücke des Ge
treidehändlers Hoffmann in dem früher Schreiberſchen Garten
in der Tiefe von etwa 18 Metern ein Maſſengrab bloßgelegt
Gefunden wurden nicht weniger als 5 Skelette die nach Becken
bildung und dem übrigen Knochenbau erwachfenen männlichen
Perſonen angehören dieſelben lagen nicht regelmäßig ſondern
zerſtreut mit dem Geſicht nach Weſten gerichtet ſie rühren offen
bar von einem früheren Feldzuge her Nach chroniſtiſchen Aufzeich
nungen war im Orte und zwar im alten Gaſthofe in den Frei
heitskriegen ein großes Provianimagazin errichtet auch größere
Truppenanſammlungen haben hier ſtattgefunden Jn dem ſog
Hohlwege ſind ebenfalls ſchon öfter Skelette aufgefunden worden
Unter den Kaſtanienhügeln zwiſchen der neuen Schule und dem
Brücknerſchen Gute dürften ſich auch noch Grabſtätten vorfinden

Torgau 26 April Das hier ins Leben ge
rufene Lehrerinnen Seminar iſt mit einer
Schülerinnenzahl von 35 eröffnet worden

m

Bestbewshrte Nahrung für
SOMegegee schwächliche

mag en in der Entwicklung
darmkranke Kinder
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Gürtelſchnalle graue wollene geſtrickte Handſchuhe

7 26 April Die Niederlaſſungeines

jährlich etwa 900 Mark Einnahme
X Schkenditz 26 April Die Lohnbewegung unter

den Maurern iſt als beendet anzuſehen Auf Grund eines
vereinbarten Tarifs ſind die Lohnverhältniſſe neu geregelt für die
Maurer ſowohl wie für die Bauarbeiter die ſich der Bewegung
angeſchloſſen hatten Auch mit den Zimmerern kam ein neuer
Tarif zuſtande

f Eſperſtedt 26 April Todesſturz von der Tenne
Hier wollte die 18jährige Tochter Martha des hieſigen Gutsbeſitzers
Coccejus in der elterlichen Scheune nach jungen Katzen ſuchen
Dabei muß ſie vom Gerüſt abgeſtürzt ſein denn nach einiger
e fand man ſie blutüberſtrömt und bewußtlos auf der Tenne
iegen alsbald ſtarb ſie ſie hatte das Genick gebrochen

Erfurt 26 April Vermächtnis Der verſtorbene
Rentier Karl Feſtge hat den evangeliſchen milden Stiftungen
teſtamentariſch 10 000 Mk mit der Beſtimmung vermacht daß die
Zinſen dieſes Kapitals dazu verwendet werden ſollen an die im
Hoſpital zu Erfurt wohnenden alten Frauen jedes Jahr am
7 April Braten und Bier zum Mittagseſſen zu verabreichen und
ſie an einem ſchönen Nachmittage im Juni jeden Jahres eine
Spazierfahrt machen zu laſſen wobei ſie Kaffee Kuchen und Bier
erhalten ſollen

ierarztes iſt hier erwünſcht Der Magiſtrat
et den Viehbeſtand an mit 143 Pferden 195 Rindern und

Schweinen Außerdem entſtehen aus der Fleiſchbeſchau

heftigen Widerſtand entgegengeſetzt Da war denn die Frau
auf den ſchlauen Gedanken gekommen ein wenig Spiritus
in Ermangelung des Petroleums wahrſcheinlich ins
z zu gießen Die Wirkung war augenblicklich Hell
oderten die Flammen auf Der Ofen war aber darob ſo er

ſchrocken daß er vor Schreck auseinanderging

NMäbendorf 26 April Totgefahren Einin einer hieſigen Brauerei beſchäftigter Brauer geriet als
er vom Bahnhofe Dietzhauſen Kohlen abfuhr ſo unglücklich
unter die Räder des ſchwerbeladenen Wagens daß er einen

W Beinbruch ſowie einen Armbruch und ſchwere
innere Verletzungen erlitt denen er nach kurzer Zeit erlag

Nordhauſen 25 April Ein großer Brand
brach Sonnabend morgen 1 Uhr in den Fabrikanlagen der

irma Auguſt Beatus Bautiſchlerei und Parkettfabrik
uiſenſtraße aus und zerſtörte das Keſſel und Maſchinen

ſape ſowie die dreiſtöckige Trockenkammer mit den Parkett
täben Die Bedachungen ſamt den Balkenlagen die Ma

ſchinen und Dampfkeſſel brannten vollſtändig aus Der
Schaden beläuft ſich auf Tauſende von Mark

Ballenſtedt 26 April Der Städtetag der kleine
ren Städte der Provinz Sachſen und des Herzogtums
Anhalt findet dieſes Jahr hier ſtatt und zwar am 5 Juni Unter
anderem werden folgende Vorträge gehalten werden 1 Bebau
ungspläne und Vermeſſungstechnik Ref Kreislandmeſſer Bloch

Zeit nicht zu ermitteln Geſtern wurde in dem Teiche am d
berg in der Nähe von Engelshach die Leiche gefunden achs

Jena 26 April Die der i da W Bisturmes, der nunmehr vollendet iſt wird in kürzeſter geh re

folgen it erJena 26 April Unhold Am Sonnabend
anlaßte ein Unbekannter ein neunjähriges für ſein Alte
kräftig entwickeltes Mädchen aus Jena unter dem Vorwant ſehr
es ihm etwas beſorgen ſolle mit ihm nach dem Landgraf daß
gehen nachdem er einen in Begleitung des Mädchens beſinen zu
kleinen Knaben weggeſchickt hatte Auf dem Landgrafen dent
dann der Mann an dem jungen Mädchen ein ſchweres Sittlichte
verbrechen hieß es warten begab ſich durch eine andere Tür m
merkt von ſeinem Opfer das ſehr ſchwere Verletzungen davon

tragen hat geW Leipzig 27 April Schwere Brandwunden
am Rücken an einem Arme und am Kopfe erlitt eine
der Sidonienſtraße wohnhafte 56 Jahre alte Schneider
Sie hatte beim Kaffeekochen wahrſcheinlich den Spirituskoch
umgeworfen wodurch ihre Kleider in Brand geſetzt worde
waren Jm KrankenAutomobil wurde die Frau den
Stadtkrankenhauſe zugeführt n

Halleſcher Marktbericht ſo
vom 27 April

abend ver
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iſt bei Markranſtädt gelandet Bei einer 125 Meter langen Haftpflicht Ref Bürgermeiſter BaedcerSchleuſingen 4 Errich Hähne pro Sie Ufs Radieschen 2 Bund 012 6
Schleiffahrt an der Erde wurde der Korb des Ballons beſchädigt tung eines Verſicherungsverbandes für verunglückte Feuerwehr ig p 343 wer 9

g i ninchen pr 0,10 015die Jnſaſſen blieben unverletzt leute Ref Brandmeiſter Schulze Barby Aepfel pro Wort 0330 0,70 Kartoffeln pr Zir
Eilenburg 26 April Einen großen Knall Friedrichroda 26 April Eine jämmerliche Ju Salat pro Stück 908 915 ha 988 0gab s geſtern in einer Wohnung in der Torgauerſtraße Der gend Angeblich wegen einer ihm zu Unrecht gewordenen Be See W h Pfd r

alte gute Ofen war geborſten Er hatte anfänglich den Be ſtrafung hatte ſich am 2 April das elfjährige Mädchen der Fa Kotkohl pro Stück 025 060 indſloiſch
mühungen der Hausfrau die Zimmerwärme zu erhöhen milie Hohmann von zu Hauſe entfernt und war ſeit dieſer langen Weißkohl pro Stück 0,29 0,40 Kalbſteiſch 90 130

7 X e o r ÄÜAmtliche Brkannkmachnngen 3 e xtreterr 8812 u 7 gegen hohe
roviſion u Barvergüt üBekanntmachung Abſchluſſe von Feuer FlrrAm 3 April 1909 iſt in Flur Mücheln bei Wettin in der Saaleeine unbekannte weibliche Leiche die 3 Wochen im Waſſer ge

legen haben mochte gearger
Körperlänge 1,50 Meter

braun auf dem Scheitel
ſammengehalten

Kleidung Schwarzes Jackett mit zwei kleinen Seitentaſchen
ſchwarzer Kleiderrock ſchwarze Bluſe oben mit Spitzen beſetztes
Korſett weißleinenes Hemd mit Spitzen ein blauer und ein grauer
Unterrock mit blauen wagerechten Streifen weiße Leinenhoſe
ſchwarze wollene Strümpfe mit ſchwarzen Gummiſtrumpfbändern
braune Schnürſtiefeln ſchwarzer Gummigürtel mit metallener

Alter 17 20 Jahre Haare dunkeldurch einen gelbbraunen Kamm zu

Bei der Leiche wurden gefunden ein ſchwarzledernes Bügel
portemonnaie mit 45 Pfennigen und ein Schlüſſel

Um Auskunft über die Perſönlichkeit der Leiche wird zu den
Akten 4 J 28409 erſucht Portemonnaie und Schlüſſel können im
Selretariat 4 der Staatsanwaltſchaft beſichtigt werden

Halle a den 20 April 1909
Der Erſte Staatsanwalt

Bekanntmachung
Die Königliche Staatsregierung hat die Herſtellung einer geolo

giſchen Karte vom Königreich Preußen unternommen
Witt der Ausführung der betreffenden Arbeit in dem hieſigen

W iſt der Geologe Dr Picard aus Berlin beauftragt
worden

Mit Rückſicht auf die Gemeinnützigkeit dieſer Arbeiten und ihre
Wichtigkeit für die Jntereſſen der Land und Forſtwirtſchaft und
der Jnduſtrie iſt es dringend erwünſcht den Genannten bei ſeinen
Arbeiten zu unterftützen und ihn namentlich von etwa gemachten
geologiſchen Funden und Beobachtungen welche für die Karten
aufnahme von Intereſſe ſein können in Kenntnis zu ſetzen

Von ſeiten der Geologiſchen Landesanſtalt iſt der genannte
Beamte mit Legitimationskarte verſehen worden

Halle a den 23 April 1909
Der Magiſtrat

Ausſchreibung
Die Bfaſternng der Mozartſtraße zwiſchen Reil und Richard

Wagnerſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
n ſind bisoungbend den I Mai 1909 vormittags 10 Uhr

im Magiftrats Bureau I Zimmer Nr 28 des Wagegebäudes ein
zureichen woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen
nnd auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 27 April 1909
Städtiſches Tiefbauamt

Rittergut
i d Mark nahe Stadt u Bahn Rüben u Weizenboden 1300 Morgen Acker 120 Wieſen ſehr gute Ge
bäude ſchönes Jnventar iſt billig zu verkaufen Näheres
unter R 3714 an die Exp d Ztg 7176

Verkaufe
Fa milienverhältniſſe halber ſofort meinen

alter gutrenommierten Hotel Gaſthof
in Stadt von ca 4000 Einw 450 500 hl Bierumſatz
gute Le Saal Kegelbahn einzige im Ort zirka
20 Scheffel Feld und Wieſen 10 Fremdenz 2 Gaſt
1 Geſellſchaftszimmer 3 Pferde dvi Kutſchen und
Schlitten faſt neu ſämtl Ackergeräte Anzahlung
15 25,000 Mk Nehme auch kl 6 Haus in Leipzig inTauſch wenn 6000 Mk bar gez werden Auch eine
gute Hypothek wird in Zahlung genommen Gefl Off
unter D W 713 an Nanasenstein Vogler ALeſpalig erbeten

Schönes mit groß ſchattigen Garten
roßes Grundſtück in ruhiger Lage Nähe des

ſür Rentner Pen
onate oder auch als Vereinshaus erbteilungshalber bei ca
000 Mark m ä 7 oder ſpäter zu verkaufen
Offerten unter B G 4942 an Rudolf Mosse Halle S

Bahnhofes und des Waiſen e paſſen

Verſiherungs Oberinſpektor

von alter großer Aktien Geſellſchaft der Lebens und Unfall
Branche ſt größeren thüringer Bezirk baldigſt zu engagierengeſucht Neben hohen feſten Bezügen werden Proviſtonen
und angemeſſene rglen gewährt e wird nament
lich auf Herren welche in der Anwerbung und Einfchulung
von Berufskräften Herp endes leiſten Bei guten Lei
rn wird ſpätere Ueberlragung einer GeneralAgentur

in ſichere Ausſicht geſent ewerbern wird ſtrengſte Ver
ſchwiegenheit zugeſichert Offerten unter T F an

sein Vogler Leipzig 7214

2

W
J

Kosküme

vne
S Extra billiges Angebo

96ostüme

Mk 30 eaus engl gestreift u meliert Stoffen

r je 20
neueste moderne Stoffe

Kosküme per 23
Mk 75

neueste Modellkleider mod Machart

Kostüme
Mk

einzelne Modelle hochapart

Leipzigerstrasse 94

bruchsdiebſtahl und Waſſer
leitungsſchädenVerſicherungent geſucht Angeb unt B R 4845

0 an Rudolf Mofſſe Halle
Tüchtiger erfahrener

Teohniker
mit Halleſchen Verhältniſſen ver
traut ſelbſtändig im Veranſchla
und Zeichnen ſowie Statik un
Buchführung geſucht Zeugnis
abſchriften und Angabe der Ge 4

unter B J 5050 an hudolf Moffſe Halle S

jetzt 19

Zum baldigen Antritt ſuche ge
wiſſenh jungen Mann f Laden
Kontor u kl Reiſen gel Ma
terialiſt bevorzugt Gefl Offerten
nur mit Zeugn Abſchr unter
D 3723 an die Exp d Ztg h
X Für eine großere UnfaſſX und Ha pſlicht Verfſich
X General Agentur in Halle S
X wird zum 1 Juli er möglk
X früher ein

erſter Beamter
x eſucht welcher mit allen ein
x ſchlägigen Arbeiten insbeſond
X Korreſpondenz u Buchhaltung
X namentl m d Abſchluß ver
X traut und in der Lage iſt den
x General Agenten zu vertreten
X Da es ſich um eine angenehme
x Vertranensſtell hand wird
X kl Kaut gew Diskret zugeſ
x Ausführl Bewerb m Ang
X d m
X an Grünudlerx Leipzigerſtr 66

Tüchtiger erſter
Servierkellner

für fof geſucht Bergsehenke
m

jetzt 65
100

Grundstücke

Landgaſthof
Wegen unheilbarem Leiden ver

kaufe ſofort meinen Gaſthof mit
Saal Materialgeſch 5 Fremdenz
1 Mrg Garten 20 Mrg Acker

reis 25,000 Anz n Uebereink
äheres briefl durch den Beſitzer

des Gaſthofs zur Eiche inGrunow Bez Frankfurt Oder

Herrſchaftl Wohnhaus
vierſtöckig in gutem baul
Zuftande in beſter zentraler
Lage von Halle mit Seiten
flügel Stallgebäude und
großem Hof mit Einfahrt ſehr
preiswert unter günſtigen
n zu verkaufenNur Selbſtreflektanten er
fahren Näheres

Wegſcheiderſtr 28 I11

9 FürPenſtonäre u Rentner
Jn der herrl gel Reſidenz

und Garniſonſtadt
Sondershauſen

mit hoh Schulen fürſtl Theater
Konſervatorium d Muſik Lehrer
u Lehrerinnen Seminar ſowie m
Naturſchönh reich geſegnet ſind
mehrere gutgebaute an ſchöner
Lage befindliche
Wohnhäuser u Villen

Auskunft
Proſpekte verſendet koſten

Juſpektor Tettenborn
Sondershauſen

Sichere ExiſtenzHaus u Gesohan

In lebh S Dorfe ger Merſe
burg Kohlenrevier iſt ein ſeit

z betriebenes gutgehendes

binig zu verkaufen
erteilt u
frei

Gemiſcht arenge chäft mit ea
29 090 6 Umſatz bei 10000 An
zahlung z verk Gefl Off erb u

Rudel Weſſe Halle

GutAreal ca 90 Morgen in einem
Plan am Gute gelegen Gebäude
in gutem Zuſtande iſt mit vollem
lebenden u toten Jnventar zu ver
kauf Pr 24000 Anzhlg 6000
Auskunft erteilt G Dobritz
Torgau Teichſtr 8 7395

Geldverkehr

AApofhehen Bapta

10 Jahrefeſt bis 60 der Taxe
M Oberlaender

Bank Kommission
Alte Promenade 6 Tel 1149

45 000 M
ſuche auf ſehr feine J Hypothek
beſte Lage Wert 90 000 Mk
Nur direkte gefl Off erb unter
U 3717 a d Exped d Bl
Geld arlehn gen
rn ibt ſchnellſt Marcus Ber
in Schönhauſer Allee 136 Rückp
Tüchtiger ſtrebſamer Kaufmann

ſucht zwecks rationellerBetreibung
ſeines 3666 ein Darlehn von

00 Mark
g 10d 2 Jahre Ev m Gewinnant
Suchendem ſtehen gute Referenz z
Seite Nur Selbſtgeb werd gebet
Off einzureich unt U 11358 an
Haaſenuftein VPoglerA Halle

Werſeburgerſtraße 155

brik Miederings und
Speicherräume

ſowie Pfordestull ſofort
Näh Gr Steinſtr 19 Privatbur
Magdeburger ſtraße 46

errſchaftl I Etage 9 Jimmer
Bad u Aen 1 Juli odeäter Näh daſelbſt Erdgeſchoß

Weibliche

Geübte Taillenarbeiterin

wird gefucht 7350Clara Bethge Gr Ulrichſtr 36 l

e n werKKönigstr 63
hochherrſch J Etage 6 heiz
bare Zimmer Balkon Küche
Speiſek Bad Waſſerkloſett

reichl Zub p 1 Okt z verm

X

e Eine dertBismarokstr 6 in egerin6a Wie eng Zuberer für lithographiſche Schnell
preſſe bei hoh Lohn geſucht

Heilbrun e Pinner
Geiſtſtraße 22Aöbliorts Wohnungen Eine deutſche Familie in London

ſucht für 1 Mai ein fleißigesMöbl Zimmer Jarorge ſauber
nnger Beamter Mäcdiohen

ſucht ſof möbl Zimmer in der kochenNähe der gr Steinſtr Offerten n s unter

1 7 od 1 10 Näh daſelbſt III

mit Preisangabe sub R 1882 F gtgpoſtlagernd Halle a S r Exped d Ztg he nes Dienſtmädchen
z ür den Haushalt eſuchtrOftone Stellen Errettofmeſster Lindeuftr i t
Heſucht für Sommerſaiſon nach

NMännliche Oberhof i Th
1 Waſchfran 1 Mädchen zurnaſſen Wäſche 2 Küchenmädch

Eine große Weizen und 5 e Bumes Gotha
Noggenmühle Spezial Fa arkallee Z
brikate kleberreiche Bäcker

e re e Stellen Gesuche
einen tüchtigen mit der Bäcker Woeiblichoe
kundſchaft vertrauten ſ olventen

Vertreter
Ausführl Offerten mit An

z von Referenzen unter
3726 an die Exped d Bl

73092erbeten

tägl könn Perf3 20 M jed Stand h
Nebenerw d Schreibarbeit häusl

ätigkeit Vertretg c Näheres
rwerbszentrale i Frankfurt a M

Junges Mädchen t
eamtentochter ſucht z 7
tellung im Haushalt auch au

wärts Off u E 3724 a d Exp

Kaufgesuche
Jg Maurermeiſter ſucht kleines
flottes Bangeſchäft

u kaufen oder zu pachten z
iſt die Niederlaſſung eine

aurermeiſters erwünſcht Gef
fferten unter F 372 an

Exped d Ztg erbeten

Vermisehtes

ubhg Maſſeuſe empfiehlt ſich

l i ue
Vergtg ev 250 pro Mt od hohe
Prov A Kleck Co Hamburg

10 Malergeſellen
ſtellt noch ein

Wilh Troitzseh
dalberſtadt Bismarckſtraße 43 Hackebornstr 6 I
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